
ÖKUMENISCHES SYMPOSIUM 2026

 „Der Wunder Christi Anbeginn …“
1400 Jahre Hymnus Akathistos  
in ökumenischer Perspektive

Dienstag, 6. Oktober 2026, 18:00 Uhr
Stephani-Saal, 1010 Wien, Stephansplatz 3

Der Lobpreis der Menschwerdung Gottes und seines Heilswirkens  
im hymnischen Bekenntnis eint die Kirche von ihren Anfängen her.

Assoz. Prof. PD Dr. Ioan Moga (rumänisch-orthodox)
Assoziierter Professor für Orthodoxe Theologie an der Katholisch- 
Theologischen Fakultät der Universität Wien und Pfarrer in Wien XV.

Dr. Dorothea Haspelmath-Finatti (evangelisch A.B.)
Lehrbeauftragte an den Instituten für Praktische Theologie an der Evangelisch- 
Theologischen und der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Wien

Univ. Prof. i.R. Dr. Marianne Schlosser (römisch-katholisch)
Ehem. Lehrstuhlinhaberin für Theologie der Spiritualität 
an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Wien

Anmeldung: www.erzdioezese-wien.at/oekumene 
oder per E-Mail an: oekumene@edw.or.at
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